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Glossar: 

Alle Abkürzungen in diesem Dokument sind in Schrägschrift dargestellt. 

KKult Kulturkommission der Agglomeration Freiburg 

Vorstand Agglomerationsvorstand der Agglomeration Freiburg 

Rat Agglomerationsrat der Agglomeration Freiburg 
AF Aufgabenbereich der Förderungen (Kultur, Wirtschaft und Tourismus) der 

Agglomeration Freiburg 

Ratsreglement Reglement des Agglomerationsrats der Agglomeration Freiburg 

Statuten Statuten der Agglomeration Freiburg 

 



Botschaft des Agglomerationsvorstands zuhanden des Agglomerationsrates  
(vom 14. März 2019) 

28-2016/2021: Botschaft hinsichtlich der 
Ergänzungswahl in die 
Kulturkommission der 
Agglomeration Freiburg  

 

Das Ziel dieser Botschaft ist es, den Vorschlag des Agglomerationsvorstands der 
Agglomeration Freiburg (nachstehend Vorstand) bezüglich der Ergänzungswahl in die 
Kulturkommission der Agglomeration Freiburg (nachstehend KKult) für die 
Legislaturperiode 2016-2021 zu formalisieren. Die Wahl der Mitglieder der KKult obliegt 
statutengemäss dem Agglomerationsrat der Agglomeration Freiburg (nachstehend Rat). 

Sehr geehrter Herr Präsident  
Sehr geehrte Mitglieder des Agglomerationsrats 

I. Funktionsweise 
Artikel 27 der Statuten der Agglomeration Freiburg (nachstehend Statuten) bestimmt in 
Absatz 1, dass es dem Rat obliegt, die Mitglieder der Kulturkommission auf Vorschlag des 
Vorstands zu wählen. 

Die KKult ist eine beratende Kommission. Gemäss Artikel 27 der Statuten besteht sie aus 
neun bis dreizehn Mitgliedern, von denen die meisten Vertreter des Kulturmilieus sind. Die 
französisch- und deutschsprachigen Kulturmilieus sind gleichberechtigt vertreten. Die 
Präsidentschaft wird von einem Mitglied des Vorstands wahrgenommen. Das Reglement des 
Agglomerationsrats der Agglomeration Freiburg (nachstehend Ratsreglement), das am 
28. November 2012 in Kraft getreten ist, bestimmt, dass der Rat auf Vorschlag des Vorstands 
eine KKult wählt, die aus dreizehn Mitgliedern zusammengesetzt ist (Artikel 42 Absatz 4). 
Für den Rest organisiert sich die KKult selbst. Die Aufgabe der KKult besteht darin, die 
Subventionsanträge der Kulturvereine zuhanden des Vorstands einer Vorprüfung zu 
unterziehen. 

II. Kulturkommission 2016-2021 
a) Zusammensetzung der Kulturkommission für die aktuelle Legislaturperiode 

(2016-2021) 

Die Botschaft Nr. 1 des Vorstands für die Wahl der Kulturkommission wurde vom Rat am 
12. Oktober 2016 angenommen. Die für die Legislaturperiode 2016-2021 gewählten Mitglieder 
der KKult sind folgende: 

Mitglieder:  Herr Antonio Bühler (Givisiez), 
Herr Laurent Dietrich (Freiburg), 
Herr Beat Fasel (Düdingen), 
Herr Hubertus von Gemmingen (Villars-sur-Glâne), 
Herr Max Jendly (Grandsivaz), 
Frau Catherine Liechti (Freiburg), 
Herr Pierre-Georges Roubaty (Villars-sur-Glâne), 
der verstorbene Herr Emmanuel Schmutz (Freiburg), 
Herr Christophe Tiberghien (Freiburg), 
Frau Andrea Wassmer (Belfaux), 
Herr Jean-Luc Waeber (Ecuvillens), 
Frau Martine Wolhauser Panchard (Marly). 

Die Präsidentschaft wird von Frau Suzanne Schwegler (Givisiez), Mitglied des Vorstands und 
Verantwortliche für die Kultur im Aufgabenbereich der Förderungen der Agglomeration Freiburg 
(nachstehend AF), wahrgenommen. 



 

2 

b) Hinschied von Herrn Emmanuel Schmutz 

Der Vorstand hat mit Bedauern vom Hinschied von Herrn Emmanuel Schmutz, Mitglied der 
KKult, am 3. November 2018 Kenntnis genommen. Herr Emmanuel Schmutz war seit 2008 in 
der Kommission als Experte für Kino, Literatur und Fotografie tätig. Herr Emmanuel Schmutz, 
ein leidenschaftlicher Liebhaber der 7. Kunst und Experte für audiovisuelle Medien, war dreissig 
Jahre lang als „Monsieur Cinema und Fotografie“ der Kantons- und Universitätsbibliothek 
Freiburg (KUB) tätig. In dieser Eigenschaft leitete er als Verantwortlicher die Abteilung Kultur, 
Cinema und Kulturerbe.  

Herr Emmanuel Schmutz war Ausstellungskurator, Mediator 
bei der Radio- und Fersehgesellschaft RTS, Literaturgelehrter, 
Lehrer und Animator von Cinéplus des Cinéma Rex und 
zudem ein prominentes Mitglied der KKult. Sein Geist und die 
Virtuosität seiner Plädoyers für Kulturprojekte in der Region 
Freiburg werden unter seinen Artgenossen noch für lange Zeit 
weiterleben. Mit Begeisterung und obschon seine Vitalität mit 
der Zeit nachliess, leistete Herr Emmanuel Schmutz noch 
einen markant wichtigen Beitrag für die Realisierung der 
kulturellen Veranstaltungen zum 10-jährigen Bestehen der 
Agglomeration Freiburg. 
 

 

 

 

 

 

 

III. Ergänzungswahl für die Legislaturperiode 2016-2021 
Empfehlungen der Kulturkommission  

Die Kulturkommission erachtete es für ihr Gleichgewicht und die Qualität ihres Expertenwissens 
als wichtig, die Fachkompetenzen einer Freiburger Persönlichkeit aus den Bereichen Kino, 
Fotografie und Literatur in die Kommission einzubringen. In der Sitzung vom 
13. Februar 2019 stimmten die Mitglieder des Vorstands für zwei Kandidaten: 
Herrn Sam Guillaume und Herrn Patrice Zurich. Die beiden Kandidaturen, die dem AF 
unterbreitet wurden, sind dem Vorstand präsentiert worden. 

Bewerbungen 

O Herr Sam Guillaume 

Herr Sam Guillaume wurde am 7. Oktober 1976 in Freiburg 
geboren. Im Jahre 1998, stieg er gemeinsam mit seinem 
Bruder in die Animation ein, wobei sie ihren ersten Film 
„Le petit manchot qui voulait une glace“ drehten. Die beiden 
Brüder waren von dieser Erfahrung begeistert und beschlossen 
nach ihrem ersten Dreherfolg, das Filmen zu ihrem Beruf zu 
machen. Danach drehten sie Auftragsfilme, Werbespots, 
wissenschaftliche Filme und Kurzfilme. In den 
Jahren 2003-2007 erlebten sie ihren ersten grossen Spielfilm 
mit „Max & Co“ (CH, F, B, UK), der in mehr als 
zwanzig Ländern vertrieben und am Festival in Annecy mit dem 
Publikumspreis ausgezeichnet wurde. 

Neben der Filmarbeit beteiligte er sich an verschiedenen 
Unterhaltungsveranstaltungen und Szeneneinrichtungen, 
insbesondere für das Théâtre des Osses in Freiburg 
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(L’Illusion Comique et le Loup des Sables) und die Compagnie Gilles Jobin in Genf (Womb), 
trug durch den Kinderklub La Lanterne Magique während mehreren Jahren zur Sensibilisierung 
des Publikums bei, organisierte im Rahmen des Stiftung Weiterbildung Film und Audiovision 
(FOCAL) (Weiterbildung im audiovisuellen Bereich auf Bundesebene) Weiterbildungsseminare 
und animierte Workshops für Kinder sowie Konferenzen. 

Er interessiert sich sehr für neue Technologien, entwickelt Werkzeuge und beteiligt sich an 
Forschungsprojekten im Bereich Erzählung, darunter 2006 ein CTI-KTI-Projekt. Sam Guillaume 
hat sich auch im Bereich der Plattform "Filemaker" spezialisiert und entwickelt Management-
Tools. 

Seit 2012 ist Sam Guillaume Experte in der Kommission Ausschuss Animation des Bundesamtes 
für Kultur, Sektion Film. 

O Herr Patrice Zürich 

Herr Patrice Zürich, geboren am 25. August 1952, ist 
in Freiburg wohnhaft. Seine berufliche Laufbahn 
schloss er 2018 im Amt für Gesundheit des Staats 
Freiburg (GesA) als Leiter des Amts für Gesundheit 
ab. Patrice Zurich war verantwortlich für die Planung 
und Finanzierung der Gesundheitsstrukturen, die 
Aufsicht über die Gesundheitsinstitutionen und -
fachkräfte sowie die Umsetzung der Gesetzgebung im 
Gesundheitswesen. 
Im kulturellen Bereich war Herr Zürich Assistent der 
Geschäftsleitung des Film Instituts (FI) in Bern. In 
dieser Funktion befasste er sich mit Rechtsfragen und 
Verwaltungaufgaben im Bereich des Ankaufs und 
Vertriebs von Lehr- und Autorenfilmen.  

Seit September 2018 ist Herr Zürich Mitglied der Freiburger Kantonale Kommission der Loterie 
Romande. Er ist auch Vizepräsident des Organisationskomitees des Internationalen 
Filmfestivals Freiburg (FIFF). 

IV. Antrag des Vorstands zuhanden des Agglomerationsrates 
Der Vorstand ist davon überzeugt, dass diese beiden Kandidaten, die für ein 
reibungsloses Funktionieren der KKult erforderlichen Fachkompetenzen mitbringen. 
Auf Empfehlung der Experten der KKult beantragt der Vorstand dem Rat, 
Herrn Sam Guillaume zu wählen, ein Fachmann und Experte in den Bereichen Kino, 
audiovisuelle Medien und Animation. 

Mit freundlichen Grüssen. 

Im Namen des Agglomerationsvorstandes 
der Agglomeration Freiburg 

Der Präsident Der Generalsekretär 
 
 
 
René Schneuwly Félicien Frossard 
 


